
Liechtenste iner  VOLKSBLATT SPORT Samstag ,  11. November  2 0 0 0  1 7 

Sport Leader Vaduz empfangt Widnau 
Management von Sportverletzungen 
VBC Galina Schaan muss nach Sursee 
Saisonauftakt für den HC Schellenberg 

Rekordteilnehmerfeld in Triesen 
Heute um 12 Uhr beginnt das 24-Stunden-Schwimmen des SC Aquarius 

In den letzten beiden Jahren konnten die «acht Schpinner» das 24-Stunden-Schwimmen gewinnen - heuer wollen sie den Streckenrekord 
von 1995 (142,6 Kilometer) brechen. ' (Bild: Dietmar Stiplovsekj 

chenende sind die «acht Spin­
ner» natürlich wieder a u f  Re­
kordjagd. Dieses Team aus  Mar­
kus Künstner, Markus Meister, 
Gabriel Schneider, Tina Spiess, 
Thomas Wanger, Petra Wolfin­
ger, Nora Zenhäusem und Mar­
cel Züst wird a u f  der vierten 
Bahn in den gelben Badekappen 
erkennbar sein. Dabei wird es  
ein spannendes Rennen geben, 
schwimmen doch mit den 
«Smokewater Dolphins» aus  
Deutschland die jeweils Zweit­
platzierten der letzten beiden 
Jahre in den blauen Badekappen 
a u f  derselben Bahn. 

Schwitnm-Toto 
Auch heuer bietet der initiative 

Schwimmclub Aquarius seinen 
Teilnehmern und  Gästen a n  die­
ser Veranstaltung wiederum ein 
Schwimm-Toto an, bei dem die 
geschwommene Durchschnitts­
distanz aller Teams gewettet 
werden kann. Nur das «Liechten­
steiner Volkksblatt» gibt seiner 
wettfreudigen Leserschaft hierzu 
eine kleine Hilfe: 

Bereits zum elften Mal lädt 
der Schwimmclub Aquari­
us über dieses Wochenende 
zu seinem 24-Stunden-
Rennen ins Hallenbad Trie­
sen ein. Heuer ist ein Re­
kordfeld am Start. 

ZwölfTeams zu j e  acht Schwim­
merinnen und Schwimmer star­
ten heute Mittag punkt zwölf 
Uhr im Hallenbad Triesen zum 
24-Stunden-Schwimmen 2000. 
Eine so grosse Teilnehmerzahl 
hat diese Veranstaltung bislang 
noch nie erlebt. Dieser Ausdau-

er-Wettkampf ist eigentlich sehr 
schnell erklärt, denn Sieger wird 
dasjenige Team, das innerhalb 
von 24 Stunden die grösste Dis­
tanz zurücklegen kann. Und da­
bei stellt sich doch auch minde­
stens ebenso schnell einmal die 
Frage, in welcher Distanzord­
nung ein solches Rennen über­
haupt geschwommen wird. Der 
Streckenrekord aus dem Jahre 
1995 beträgt 142,6 Kilometer, 
was in direkter Luftlinie gemes­
sen annähern der Distanz von 
Triesen nach Basel oder etwa 
von Triesen nach Solothum 
gleichkommt! Wer schwimmt in 

24 Stunden von Triesen nach 
Basel? 

Gelb gegen blau a u f  Bahn 
vier 

Seit zwei Jahren wird dieses 
Rennen von den «acht Schpin-
nem» dominiert. Ihnen gelang 
es im Jahre 1998 beinahe, den 
bestehenden Streckenrekord zu 
brechen, doch a m  Schluss wa­
ren sie halt doch u m  4450 Meter 
zu langsam. 1999 misslang ih­
nen ein neuerlicher Angriff  der 
Rekordmarke mit 16 550 Metern 
Rückstand dann  aber doch recht 
deutlich. Auch über dieses Wo-
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Attraktive Gruppen versprechen Spannung pur 
Auslosung der Zwischenrunde in der Champions League in Genf 

Attrakt ive Gruppen gab es  
gestern bei d e r  Auslosung d e r  
Zwischenrunde in de r  C h a m ­
pions League. Die Gruppe H 
mi t  Real Madrid, Anderlecht,  
Lazio Rom u n d  Leeds dürf te  
wohl als die Schwierigste sein.  

Die Auslosung der  Zwi­
schenrunde in der Champions 
.League bescherte vor  allem 
Sturm Graz ein schweres Los. 
Der erste österreichische Ver­
treter unter  den  letzten 16 in 
der  Königsklasse trifft a u f  den 
letztjährigen Finalisten Valen­
cia, den englischen Champion 

und  Krösus Manchester United 
mit Topstar David Beckham 
und Panathinaikos Athen, den 
18-fachen griechischen Meister 
mit Stars wie Susa (Por) und  
Warzycha (Pol). Panathinaikos 
war  die letzte Trainerstation 
von Sturms Lehrmeister Ivica 
Osim. 

Bayern zuerst gegen Lyon 
Bayern München misst sich 

erstmals im Europacup mit Ar­
senal. In dieser Gruppe spielen 
auch Lyon mit Patrick Müller 
u n d  Spartak Moskau. Bayern 
trifft im ersten Spiel a u f  Lyon. 

LUST AUF ZUKUNFT 
UEFA-Direktionsmitglied Jean-Foumet Fayard bei der Auslosung 
der Zwischenrunde in der Champions League. 

Am 22. November kommt es 
bereits zum direkten Duell der 
beiden Schweizer Internationa­
len Sforza u n d  Müller. Der 
letztjährige Halbfinalist Bayern 
und  Englands Vizemeister Ar­
senal heissen die Favoriten für 
die Viertelfinals. Ottmar Hitz- j 
feld zeigte sich über  das Los er- \ 
freut: «Das ist eine interessante   4 

Gruppe mit  lösbaren Aufga-

t 

ben.» Und Sforza meinte: «Von 
den Namen her  hätte es  
schwieriger kommen können.» 

Eine starke Gruppe führt Ti-
tdverteidiger Real Madrid an .  
Italiens Meister Lazio Rom, 
L^eds u n d  Anderlecht heissen 
dje Gegner. Leeds hatte den FC 
Barcelona hinausbugsiert, A n ­
derlecht wurde Sieger in den  
ersten Gruppenspielen v o r  

Manchester United u n d  elimi­
nierte J o h a n n  Vogels Eindho­
ven. 

Am einfachsten scheint die 
Aufgabe für Milan und  Spani­
ens Champion La Corufia zu 
sein. Ihre Gegner heissen Paris 
St-Germain u n d  UEFA-Cupsie-
ger Galatasaray Istanbul, das 
sich nu r  mühsam gegen St. 
Gallen und  mit Glück sowie 
Monacos Schützenhilfe bei den 
Rangers in Glasgow durchge­
mogelt hat.  

Champions League 
Zwischenrunde 
Gruppe A :  
Valencia, Sturm Graz, Man­
chester United, Panathinaikos 
Athen. 
Gruppe B: 
Milan, La Corufta, Paris St-Ger­
main, Galatasaray Istanbul. 
Gruppe C: 
Bayern München, Arsenal, 
Spartak Moskau, Lyon. 
Gruppe D: 
Real Madrid, Anderlecht, Lazio 
Rom, Leeds. 

Die Zwischenrunde beginnt  
am Dienstag u n d  Mittwoch 
21./22. November. 
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SPORT IN KURZE 

7. Internationales 
Hallenturnier des 
FC Triesenberg 
FUSSBALL: Vom 17. bis 21. 
Januar  führt der  FC Triesen­
berg das 7. Internationale 
Hallenturnier durch. Dieses 
Turnier findet wie immer in 
der  Dreifach-Turnhalle der  
Primarschule Triesenberg 
statt. Alle Fussball-Begeis-
terten sind herzlich eingela­
den, a n  diesem Turnier teil­
zunehmen. Gespielt wird in 
drei Kategorien (Damen, Se­
nioren und  Herren). Die Se­
nioren spielen am Freitag­
abend, die Damen am 
Samstagnachmittag. Den 
letztjährigen Teilnehmern 
wurde bereits ein Anmelde­
formular zugestellt, weitere 
Exemplare können per Fax 
unter  00423/268 13 81 a n ­
gefordert werden (bitte ge­
naue Adresse der  Kontakt­
person). Die Mannschaften 
müssen nicht vereinsgebun­
den sein. 

Für weitere Fragen steht 
Ihnen Eberle Martin gerne 
zur  Verfügung. Tel. privat: 
00423/268 13 80 oder Tel. 
Geschäft: 00423/235 19 98. 
Anmeldeschluss ist am 
Samstag 16. Dezember 
2000. 

Lausanne misst 
sich mit Nantes 
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FUSSBALL: Lausanne (Bild) 
trifft im Sechzehntelfinal 
des UEFA-Cups a u f  Nantes.-
Die Waadtländer spielen ge­
gen  den derzeitigen Mei-
sterschafts-Fünften am 
Donnerstag, 23. November, 
in Frankreich und  a m  7. 
Dezember au f  der  Pontaise. 
Das ergab die Europacup-
Auslosung in Genf. 

Europacup-Auslosung 
UEFA-Cup,  3. Runde: Nantes -

Lausanne, Glasgow Rangers -
Kaiserslautern (Murat Yakin), Osi-
jek - Slavia Prag, Bayer Leverku­
s e n  - AEK Athen ,  Brügge - FC 
Barcelona, Hertha Berlin - I n t e r  
Mailand, Alaves - Rosenborg 
Trondheim, Feyenoord Rotterdam 
- VfB Stuttgart, Parma - 1860 
München, Bordeaux - Werder 
Bremen, Schachtjor Donezk - Cel-
ta Vigo, Eindhoven - Saloniki, 
Roma - Hamburger SV, Olympia­
kos Piräus - Liverpool (Stephane 
Henchoz), Lokomotive Moskau -
Rayo Vallecano, Espanyol Barce­
lona - FC Porto. 

Hinspiele am 23. November, 
Rückspiele am 7. Dezember. 
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